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Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 
0800 / 190 190 bzw. die e-mail Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfügung. Weitere Blut-
spendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.o.roteskreuz.at erfahren.  

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 
 

 Die Ärztin:  Der Bürgermeister: 
 

Dr. Andrea Horvat  Johann Hartl 

 
 
 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
DER GEMEINDE KIRCHHEIM  

 

am Dienstag, 09. Oktober 2007 von 15:30 - 20:30 Uhr 
in der Volksschule Kirchheim (Turnhalle) 

 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Abstand 
von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschlie-
ßende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutpro-
dukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbild-
ausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie 
ca. 6 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesund-
heitskontrolle. 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und aus-
reichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermei-
den. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
• Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
• „Fieberblase“ 
• offene Wunde, frische Verletzung 
In den letzten 48 Stunden: 
• Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
 Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
 Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 
In den letzten 3 Tagen: 
• Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 
• Zahnbehandlung 
• Zahnsteinentfernen 

In den letzten 4 Wochen: 
• Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 
• Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 

Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 
• Zeckenbiss 
• Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 4 Monaten: 
• Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 

außerhalb der Arztpraxis 
• Magenspiegelung, Darmspiegelung 
• Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
In den letzten 6 Monaten: 
• Aufenthalt in Malariagebieten 
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Mut zum Leben retten – das ist die neue Erste Hilfe! 
 
Mehr als 80 % allfällig notwendiger Erste Hilfe Maßnahmen sind im eigenen Famili-
en- oder Bekanntenkreis notwendig. Umgekehrt sind allerdings nur 10 bis 15% der 
Bevölkerung bereit im Ernstfall zuzugreifen.   
 
Bei vielen ist der letzte Erste-Hilfe-Kurs längst Vergangenheit. Höchste Zeit, dieses 
Wissen wieder auf den neuesten Stand zu bringen. Noch nie war Erste Hilfe so  
einfach! Um jedes Zögern zu vermeiden wurde die Wiederbelebung so einfach wie 
möglich gemacht. Lernen auch Sie die neue Erste Hilfe! 
 
Am 26. September startet an jeder OÖ Ortsstelle des Roten Kreuzes ein Erste 
Hilfe Kurs! 
 
Nicht in jedem Land ist es selbstverständlich, sich auf eine gut funktionierende Infra-
struktur verlassen zu können. Rund um die Uhr und innerhalb kürzester Zeit ist ein 
Rettungstransportmittel erreichbar. Doch auch das beste Rettungsmittel braucht Zeit, 
um Arzt und Sanitäter zum Unfallort zu bringen. Couragierte Menschen, die bei  
einem Notfall wissen, was zu tun ist, sind das wichtigste Glied der Rettungskette.  
Schmerzen und Spätfolgen können verringert werden. Ersthelfer sind unverzichtbar 
Wer in den ersten Minuten eines Akutfalls richtig handelt, schafft die Basis zum  
Überleben und wird so der wichtigste Verbündete von Arzt und Sanitätern.  
 
Nützen Sie die Chance, mit Ihrem Erstehilfe-Wissen diese Zeit zu überbrücken.  
Helfen Sie, unser Land noch sicherer zu machen! In ganz Oberösterreich beginnt am 
26.9. in jeder Ortsstelle des Roten Kreuzes ein Erste-Hilfe-Kurs.  
Machen Sie mit!   
 
Der 16-stündige Erste Hilfe Grundkurs ist die Eintrittskarte zu einem großen Spekt-
rum weiterer Kurse. Der Kindernotfallkurs baut beispielsweise auf dem Wissen aus 
dem Grundkurs auf. Mit der Ausbildung zum Rettungssanitäter kann man in den Ret-
tungs- und Krankentransportdienst einsteigen. Viele der Kursteilnehmer haben durch 
einen Erste Hilfe Kurs Freude am Helfen erfahren und beim Roten Kreuz ein motivie-
rendes Betätigungsfeld und einen neuen Freundeskreis gefunden. 
 
Am 4. Oktober startet der nächste Ausbildungslehrgang  
zum Rettungssanitäter! 
 
Dazu findet  am 25. September in der Bezirksstelle Ried im Innkreis um 19.00 Uhr 
ein Informationsabend statt, bei dem  sich Interessenten über Details der Ausbildung 
und die spannende Tätigkeit als Rettungssanitäter unverbindlich informieren können. 
 
Auskunft: Rotes Kreuz  - Bezirksstelle Ried im Innkreis – Gertraud Schiefecker – 
07752/81844 23 oder bei jeder Rotkreuz-Dienststelle! 
Unsere Homepage: http://www.o.roteskreuz.at/342.html 
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TEXTILIENSAMMLUNG  
 
Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (www.lavu.at) 
statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt kostenlos erhältlich) sind nur für die 
Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren 
und bis spätestens 8:00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 
Was wird gesammelt:   
3 Tragbare und saubere KLEIDUNG 

3 Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 

3 BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 

3 Funktionstüchtige SPIELWAREN 

3 Saubere und tragbare SOMMER- und  

  WINTERSCHUHE* 

3 SPORTSCHUHE* 

3 tragbare FUSSBALLSCHUHE* 

3 Funktionstüchtige INLINESKATER* 

 *AUSNAHMSLOS PAARWEISE GEBÜNDELT 
 
Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische  
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 
Termin:    Dienstag, 2. Oktober 2007 
Sammelstelle(n):  Schulaufgang (bitte bis spätestens 8:00 Uhr früh abgeben) 

 (Es wird ersucht, die Sammelsäcke erst kurz vor dem 
 Abholtermin zur Sammelstelle zu bringen) 
 
  Gemeindeamt  Kirchheim i . I .  

4932  Kirchheim i.I., Pol. Bezirk Ried i.I., OÖ. 
     Telefon: 07755/6415,    Fax: 07755/6415-15 
         E-mail: gemeinde@kirchheim.ooe.gv.at 

Was darf nicht hinein: 
x VERSCHMUTZTE Kleidung 
 
x NASSE Kleidung 
 
x KAPUTTE Kleidung  
 
x STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 
 
x KAPUTTE, VERSCHMUTZTE 

oder SCHIMMELIGE Schuhe 
  
x SKI-, SNOWBOARD und  
 EISLAUFSCHUHE 
 
x SCHUHEINLAGEN 
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Vorankündigung: 
Die Eröffnungsfeierlichkeiten für 
den Nahversorgermarkt „Land 
lebt auf“ werden am  

Freitag, den 23. November 2007 um 9.30 Uhr  
im Beisein des Herrn Landeshauptmannes Dr. Josef 
Pühringer sowie des Herrn Generaldirektors  
Dr. Ludwig Scharinger von der Raiffeisenlandesbank 
OÖ. stattfinden. Ich ersuche schon jetzt um eine 
zahlreiche Teilnahme. 

Eine Einkaufsmöglichkeit bei „Land lebt auf“ wird  
bereits ab Ende Oktober gegeben sein. 

 

 

 
Für Ihre Sicherheit 

 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich  
am Samstag, 6. Oktober 2007,  
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 


